
 

Bauanleitung für DKA Sternsingersterne 
von Gerald Wagner 

In vielen Pfarren ergrauen die Sterne oder zerlegen sich, 

altersbedingt, in ihre Einzelteile. Auch vielmaliges Überstreichen 

macht sie nicht ansehnlicher.  

Glänzend und farbenfroh sollen sie doch die Botschaft der Geburt 

Christi verkünden und die Augen und Herzen der Besuchten 

erreichen (Hilfe unter gutem Stern).  

Einfach und mit geringem Aufwand sollte diese Anleitung neue, 

schöne und ansprechende Sterne ermöglichen. Ein weiterer Tipp: Bei 

Sägewerken, Tischlereien, Baumärkten, Baustellen bleibt oft Restholz 

liegen, und wenn man fragt, bekommt man es umsonst. Opas, 

Verwandte usw. haben oftmals eine Hobelmaschine und Säge, und 

freuen sich oft etwas beizutragen. Habt gute Ideen! 

 



Jetzt aber zur Anleitung. 

Holzelemente der Sterne  

Holzstücke schneiden (2x2 cm und Länge wie gewünscht 

ausprobieren): Vorher hobeln oder schleifen. 

  

Diese dann an einem Ende mit 17 Grad zuschneiden. Je weniger 

Grad, umso spitzer die Strahlen. Am besten eine Schablone für einen 

Mehrfachschnitt machen, damit alle gleich sind. 

 



 

So sehen dann die Stücke aus. Diese dann zusammen nageln, 

schrauben oder mit Dübel fixieren. Leim nicht vergessen. 

 

Sieht dann so aus. Für einen Stern braucht ihr mindestens 4 solcher 

Elemente. 



Nun kommt der runde oder quadratische Mittelteil (jeweils 2 Stück 

für vorne und hinten). 

 

Auf diesen Mittelteil werden nun die Zacken und wenn gewünscht 

Strahlen aufgeklebt, verleimt und mit kleinen Nägeln zur Stabilität 

fixiert. Zuerst auf untere Scheibe oder Quadrat auflegen, einrichten, 

Leim auftragen. 2. Scheibe auflegen und fixieren.  

 

Durchmesser der Scheibe 18 bis 20cm je nach Geschmack. 

 



 

 



Wer ein Quadrat oder eine andere Form haben möchte, den Ideen 

sind keine Grenzen gesetzt. Ebenso mit der Ausgestaltung. 

Glitzerelemente ziehen natürlich bei den jungen Sternträger*innen, 

gediegenes Gold natürlich auch. Auch kann man das Holz ölen oder 

bränden (Lötlampe ein und vorsichtig brennen). Ebenso kann man 

auch mit einen Lötkolben Brandmalerei, Brandzeichnen versuchen. 

Jeweils nach Geschmack. 

  

 

(Rohzustand ungeschliffen) 



 

Stab und Befestigung 

Entweder ihr nehmt einen Stab oder Besenstiel, einen geraden 

Haselnussstock aus dem Wald usw. Beim vorigen Bild seht ihr die 

Verbindung mit einem Holzplättchen hinten und vorne. Verleimt und 

gedübelt. Beim vorvorigen Bild wurde der Stern in einen Leistenstock 

eingeschnitten und verleimt. Eingeschraubt und als der Leim fest war, 

wurde die Schraube durch 2 Holzdübel verleimt und ersetzt. Bei mir 

hat es so viel Spaß gemacht, ich habe gleich alles herumliegende Holz 

verarbeitet und es sind einige Sterne entstanden. Glitzerfarben und 

Fingerfarben usw. bekommt ihr in jeder Bastelabteilung. 

Hier einige Exemplare: 

 



   

 

Dann wünsche ich Dir/Euch gutes Gelingen und ihr wisst es ja: Hilfe 

unter gutem Stern ist eine gute Sache. Erzählt und singt in die Herzen 

und Augen der Menschen. Jesus ist für uns geboren und aus dieser 

Freude helfen wir in der ganzen Welt. 

Euer 

Gerald Wagner 

(Alle Sterne wurden von mir konstruiert und gestaltet. Alle Bilder sind von mir 

selbst gemacht. Diese Anleitung kann jeder verwenden. Bitte verletzt euch 

nicht dabei.) 


